
  
  Ausgabe  
  Dezember 2024 

 

  
   

     Newsletter der AktivRegion Mitte des Nordens 

 

 

 

 

 

 

 
© Eigene Darstellung (Regionalmanagement)  

Liebe Akteurinnen und Akteure und Inte-
ressierte der AktivRegion Mitte des Nor-
dens!   

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. Für die 
Mitte des Nordens war es ein volles Jahr mit guten 
Entwicklungen.  

Dazu erfahren Sie in diesem Newsletter mehr, 
ebenso über unsere Projekte, die wir dieses Jahr 
aus dem Grund- und Regionalbudget und aus 
dem Jugendförderfonds erfolgreich fördern konn-
ten. Der Projektaufruf für das Regionalbudget 
2025 wurde vor wenigen Tagen veröffentlicht und 
läuft noch bis zum 24. Februar 2025. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und 
eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit. Ver-
bunden mit guten Wünschen für das kommende 
Jahr verabschieden wir uns von Ihnen und freuen 
uns auf ein erfolgreiches Jahr 2025.  

 

Auf einen Blick! Aktuelles aus der 
AktivRegion Mitte des Nordens 

 
Erfolgreicher Relaunch der Website 

Seit Anfang Dezember erstrahlt unsere Website 
www.mittedesnordens.de im neuen Glanz. Im 
Rahmen des Relaunches des Internetauftritts ha-
ben wir uns ein neues und modernes Design ge-
geben, das gleichermaßen auf dem PC und auf 
dem Mobiltelefon genutzt werden kann. Die Rück-
meldungen sind durchweg positiv und wir freuen 
uns über den Anklang zum neuen Look.  

Social Media  

Auch unser Social Media Auftritt verzeichnet eine 
positive Entwicklung. Noch in diesem Jahr werden 
wir mit unserem Instagram-Auftritt den 100ten 
Post feiern können. Mit rund 250 Followerinnen 
und Followern erreichen wir zudem immer mehr 
Menschen in der Region.  

Falls Sie es also noch nicht tun, folgen Sie uns 
gerne in den sozialen Medien:  
 

        mittedesnordens  

        AktivRegion Mitte des Nordens 

 

Projektaufruf für das Regionalbudget und 
den Jugendförderfonds 

Das Jahr 2024 endet mit einem positiven Signal 
für die Förderung von Kleinstprojekten. Denn 
auch für das Jahr 2025 wird das Regionalbudget 
von der LAG AktivRegion Mitte des Nordens vor-
behaltlich aller erforderlichen positiven Haushalts-
beschlüsse angeboten. Projektanträge können 
bis zum Stichtag 24. Februar 2025 eingereicht 
werden.  

Zudem haben wir im Jugendförderfonds im Jahr 
2025 7.000 Euro an Budget zur Verfügung. Wir 
nehmen Anträge fortlaufend entgegen. 

Beide Projektaufrufe sind unter folgendem Link 
abrufbar: 

https://mittedesnordens.de/service-downloads/  

 

Neues aus der Geschäftsstelle 

Das kommende Jahr bringt jedoch auch Verände-
rung mit sich. Die langjährige Regionalmanagerin 
Eva Müller-Meernach wird noch bis 31.03.2025 
für die AktivRegion tätig sein. Danach tritt sie be-
ruflich kürzer.  
Die Firma inspektour aus Hamburg übernimmt 
dann das Regionalmanagement. Neue Regional-
managerin wird Frau Dr. Lien Lammers, die viele 
von Ihnen bereits aus der Zeit der Erstellung der 
jetzigen Integrierten Entwicklungsstrategie ken-
nen. Finn Jacob wird weiterhin den Bereich der 
Öffentlichkeitsarbeit verantworten. 
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Projekte 
Nachstehend möchten wir Ihnen unsere Projekte 
vorstellen, die in diesem Jahr zur Förderung aus-
gewählt wurden. Dazu zählen unsere Grund-
budgetprojekte, die aus EU-Mitteln gefördert wer-
den, eine Auswahl der geförderten Kleinstprojekte 
aus dem Regionalbudget sowie unser erstes Pro-
jekt aus dem Jugendförderfonds. 
 

Grundbugdet 2024 
Marketingoffensive Grünes Binnenland (Trä-
gerin: Gebietsgemeinschaft Grünes Binnen-
land e.V.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eigene Darstellung (Canva) 
 
Bei diesem Kooperationsprojekt hat die LAG Ak-
tivRegion Eider-Treene-Sorge die Federführung. 
Ziel ist die Entwicklung und Umsetzung von Mar-
ketingmaßnahmen für das neustrukturierte Gebiet 
der Lokalen Tourismusorganisation (LTO) des 
Grünen Binnenlandes auf Basis des im Herbst fer-
tiggestellten Marketingplans mit folgenden Maß-
nahmen (Auswahl):  
 Erarbeitung Corporate Design Manual 
 Konzeption und Gestaltung einer digitalen 

Gästemappe 
 Erstellung, Druck und Vermarktung einer 

Imagebroschüre und Freizeitkarte 
 Erstellung von Bildmaterial und kleinen Vi-

deosequenzen inkl. entsprechenden Open 
Data-Lizenzen 

Die geförderten Bausteine werden allen Gastge-
bern der Gebietsgemeinschaft Grünes Binnen-
land zur Verfügung gestellt und informieren 
Gäste, Einheimische und weitere Interessens-
gruppen über die Besonderheiten der Region. 
 
 

Umnutzung des ehemaligen Schützenheims 
zum Jugendzentrum in Freienwill 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eigene Darstellung (Canva) 
 
Das ehemalige Schützenheim in der Ortsmitte von 
Freienwill steht leer. Der derzeitige Jugendraum 
befindet sich im Gebäude der Freiwilligen Feuer-
wehr und ist aufgrund der sehr erfolgreichen Ju-
gendarbeit zu klein geworden. Der Umbau des 
Schützenheims (Verbesserung der energetischen 
Situation und der Barrierefreiheit) ermöglicht es, 
das bestehende Gebäude sinnvoll zu nutzen und 
so vor dem Verfall zu schützen. Durch den Umbau 
des Schützenheims zum Jugendzentrum bieten 
die neuen Räumlichkeiten der Jugend ausrei-
chend dimensionierte Räumlichkeiten für struktu-
rierte Freizeitaktivitäten, Projekte und Workshops. 
Durch das Jugendzentrum wird die Attraktivität 
der Gemeinde für junge Familien noch weiter ge-
steigert. 
Ideen für die zukünftige Gestaltung des Jugend-
zentrums wurden unter Beteiligung der Jugendli-
chen vor Ort entwickelt. 
 
Die Feuerwehr wird den (ehemaligen) Jugend-
raum anschließend nutzen, um Duschen und 
Schwarz-Weiß-Trennung zu realisieren. Mit die-
ser Maßnahme (nicht Bestandteil der Förderung) 
werden die Vorgaben der Feuerwehrunfallkasse 
umgesetzt. 
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Eigene Darstellung (Canva) 

Selbstfahrender Marktwagen  
(Hofgemeinschaft Löstrup-Bremholm 
gGmbH) 

 

 

 

 

 

 

Eigene Darstellung (Canva) 

Die Hofgemeinschaft Löstrup-Bremholm gGmbH 
vermarktet schon seit mehreren Jahren erfolg-
reich ein umfangreiches Käsesortiment und die 
hofeigenen Produkte Brot, Brötchen, Teilchen, 
Getreide und Mehle, Fleisch und Wurst von Rind 
und Schwein auf zwei Wochenmärkten in Flens-
burg. 

Bis jetzt nutzt sie einen gebrauchten Marktanhä-
nger. Der Marktanhänger soll durch einen selbst-
fahrenden Marktwagen ersetzt werden. Im Fahr-
zeug soll ein dritter Arbeitsplatz für eine Person 
mit Assistenzbedarf eingerichtet werden. Diese 
Arbeitskraft soll Brötchen, Croissants und anderes 
Gebäck aus der hofeigenen Bäckerei aufbacken. 
Perspektivisch sollen zusätzlich noch die Märkte 
in Harrislee und Kappeln angefahren werden. 

 

Erweiterung der Mensa der Schule zwischen 
den Meeren (Schulverband Schafflund) 

Die 2005 errichtete und betriebene Schulmensa 
hat sich etabliert und nachhaltig bewährt. Es wer-
den pro Tag bis zu 140 Mahlzeiten ausgegeben. 
Die Mensa ist seit geraumer Zeit wegen steigen-
der Nachfrage jedoch räumlich und funktionell an 
der Belastungsgrenze angekommen. Notwendige 
Abläufe gestalten sich auf Grund der fehlenden 
räumlichen Erweiterung als zunehmend subopti-
mal mit entsprechenden Auswirkungen auf den 
Schulalltag. Durch die angestrebte räumliche Er-
weiterung (75 m² Nutzfläche mit 56 zusätzlichen 
Sitzplätzen) ergibt sich eine nachhaltige und zu-
gleich deutliche Verbesserung der Abläufe und 
des Angebotes. Diese quantitative und qualitative 
Verbesserung ist ein wichtiger Baustein des 
Schulangebotes und des offenen Ganztagsange-
botes. 

Machbarkeitsstudie MarktTreff Freienwill 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Freienwill möchte die Grundversor-
gung durch einen modernen Lebensmittelladen 
mit bis zu 350 m² schaffen, den weiteren Verlust 
von Dienstleistungsangeboten vor Ort stoppen 
und zusätzliche Räumlichkeiten für die Gemeinde, 
Vereine, Verbände etc. bereitstellen. Ziel ist die 
Entwicklung einer attraktiven neuen Dorfmitte und 
die Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität 
im Ort. Die Machbarkeitsstudie soll Erkenntnisse 
zu den realistischen Möglichkeiten und Aussagen 
über die Durchführbarkeit und Wirtschaftlichkeit 
des Projektes „MarktTreff Freienwill“ geben. 

 

Regionalbudget 2024  
Insgesamt konnten im Jahr 2024 im Rahmen der 
Förderung von Kleinstprojekten 15 Projekte mit ei-
ner Gesamtfördersumme von 189.500 Euro aus 
dem Regionalbudget unterstützt werden. Auch 
dieses Jahr hatten die Projektträgerinnen und -trä-
ger teilweise noch mit Lieferschwierigkeiten zu 
kämpfen. Nachstehend haben wir ein paar Pro-
jektbeispiele aus dem diesjährigen Regional-
budget aufgeführt.  

 

Gemeinde Harrislee: Rastplatz am Ochsenweg 

Am Standort Alte Schule Niehuus ist ein schöner 
Rastplatz mit Sitzgelegenheiten, Überdachung 
und Fahrradanlehnbügel entstanden.  
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Barrierefreie Angelplätze am Niehuussee und 
am Südensee 

Auf Initiative des Landesangelverbandes wurden 
an beiden Seen barrierefreie Angelplätze reali-
siert.  

 
© Gemeinde Sörup  

 

Lastenräder für das Amt Hürup 

An den Standorten Tastrup, Hürup und Husby 
wurden unter Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger und der ehrenamtlichen Betreuerinnen 
und Betreuer jeweils ein Lastenrad angeschafft. 
Die Räder sind über einen Code öffentlich zu-
gänglich. Die Räder können über die Plattform 
www.fjordbeweger.de kostenfrei ausgeliehen 
werden. Freie Fahrt für den CO2-freien Großein-
kauf oder den Ausflug mit den Kindern! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Eigene Darstellung (Regionalmanagement) 

 
Artefact gGmbH für globales Lernen und loka-
les Handeln: Klimawandelwand 

Im artefact Klimapark wurde eine 40 m lange 
Lärmschutzuwand zu einer vollflächigen 
Darstellung der Klimageschichte der Erde über 
die letzten 500 Millionen Jahre bis heute 
umgewandelt.  

Die Wand soll zum Eyecatcher im Klimapark 
werden, für unterschiedliche Besuchergruppen 
werden pädagogische Begleitkonzepte erstellt.  

 
© artefact gGmbH  

 
Attraktivitätssteigerung der Mühle Munkbra-
rup (C. Pagel) 

Die Mühle und ihr Umfeld wurden durch eine 
Fahrradservice-Station, Beschilderung, die 
Modernisierung der Flügel und einen Barfußpfad 
in ihrer Attraktivität gesteigert.  

 

 

 

© Gemeinde 
Harrislee 
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© C. Pagel 

 

       Jugendförderfonds 

Am 14. November war es so weit – das Entschei-
dungskomitee des Jugendförderfonds kam zum 
ersten Mal in einer Online-Sitzung zusammen, um 
über das erste Projekt aus dem Jugendförder-
fonds zu entscheiden. Besonders war nicht nur 
das digitale Format, sondern auch die Zusam-
mensetzung des Gremiums - ein Gremium aus 
engagierten Jugendlichen.  

Das Ergebnis: Der Antrag auf eine neue Tischten-
nisplatte für den Jugendtreff Mittelangeln wurde 
einstimmig beschlossen! Die neue Tischtennis-
platte wird nicht nur für sportliche Aktivitäten ge-
nutzt, sondern auch die Gemeinschaft im Jugend-
treff stärken und einen weiteren Anreiz für Begeg-
nungen und gemeinsame Zeit schaffen. Wir 
freuen uns über die gelungene Premiere und sind 
stolz auf die aktive Beteiligung junger Menschen 
an unserer Region. 

Ein großes Dankeschön an alle, die bei der Orga-
nisation und Durchführung dieser Sitzung mitge-
wirkt haben – auf den nächsten Förderfonds und 
weitere kreative Projekte unserer Jugend! 

 
Eigene Darstellung (Canva) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Impressum 
LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V. 
Geschäftsstelle 
Brekling 58, 24881 Nübel 
 
Telefon: 04621 5304 218 
Mobil:  0162 248 61 60 
E-Mail: info@mittedesnordens.de 
Internet: www.mittedesnordens.de 

 
 


